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Seee e

und Land.

(Redakteur C. G. Schwetſchke.

Halle, Donnerstag den II. October

Deutſchland.
Berlin, d. 10. Oct. Se. Majeſtät der König haben dem

Oberſten von Sandrart, Brigadier der 8ten Gendarmerie-
Brigade, den St. JohanniterOrden zu verleihen geruht.

Se. Königl. Hoheit der Kronprinz von Baiern iſt
aach München abgereiſt.

Se. Excellenz der General Lieutenant, außerordentliche
Geſandte und bevollmäachtigte Miniſter am Königl. Sardiniſchen
Hofe, Graf von Wald burg-Truchſeß, iſt von Elbing hier
angekommen.

Se. Excellenz der Kaiſerl. Ruſſiſche Vice Kanzler und
Staats Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten Graf von
Neſſelrode, iſt von hier nach St. Petersburg abgereiſt.

Köln, d. 3. October. Die Nachricht, daß Prinz Lud-
wig Napoleon ſich uüber Köln nach England begeben hatte,
(ſ. No. 235. d. C.) war von einem hieſigen Blatte irrthumlich

gegeben worden.
Frankfurt a. M., d. 4. Oct. Die neueſten Nachrichten

aus dem Haag laſſen immer noch nicht auf ein baldiges Reſul-
tat in der hollandiſch belgiſchen Angelegenheit ſchließen. Das
Haager Kabinet hat allerdings die letzten Eröffnungen, die ihm
von London gemacht wurden beantwortet, allein die Konferenz
kann gleichwohl noch nicht zum Anfang ihrer Sitzungen gelan-
gen. Die Urſache davon mag namentlich in der Unentſchloſſen-
heit des Kabinets von St. James liegen, da dieſes nicht weiß,
ob es die gerechten Anforderungen Hollands berückſichtigen oder
die von Seiten Frankreichs fur Belgien in Anſpruch genomme-
nen Beguünſtigungen noch ferner unterſtuützen ſoll. Moöglich, ja
wahrſcheinlich iſt es aber, daß die augenblickliche Verzögerung
des Anfanges der Sitzungen der Konferenz die letzte Begünſtigung
iſt, die Belgien in der Ausgleichung ſeiner Differenz mit Holland
auffallender Weiſe zu Theil wird. Es darf ſomit die Hoffnung
auf eine baldige Beilegung des niederländiſchen Streites immer
noch rege erhalten werden.

Nurnberg, d. 3. Oct. Die Verſammlung der Philolo-
gen hielt heute ihre letzte Sitzung, in welcher 80 Mitglieder zu
gegen waren, da die Zahl der Gäſte ſich ſeit der Eröffnung der
Zuſammenkunft noch anſehnlich vermehrt hatte. Jn der zwei-
ten Sitzung wurde Mannheim zum Orte der nächſten Verſamm-

lung im künftigen Jahre gewählt, obgleich fur Gotha einige
Stimmen ſich erklärten.

Frankreich.
Paris, d. 5. October. Der erſte Bezirk der Hauptſtadt

hat geſtern den General Jacqueminot aufs Neue zum Depu
tirten gewaählt. Von 1378 Wahlberechtigten hatten ſich 967
eingefunden. Fur Jacqueminot ſtimmten 623, fur den Kandi-
daten der Oppoſition Bureau de Puzy, 835; 9 Stimmen gin-
gen verloren. Der Kampf war hartnackig; der Ausgang iſt
ruühmlich fur Jacqueminot; die Oppoſition hatte alle Kräfte auf
geboten ihm eine Niederlage zu bereiten; die Débats allein
nahmen ſeine Partei gegenüber der ganzen übrigen Preſſe. Der
Moniteur Pariſien wünſcht der Regierung Glück zu dem glän
zenden Sieg ihrer Sache.

Ahmed Fethy Paſcha, Botſchafter der Pforte, iſt
geſtern in öffentlicher Audienz vom König empfangen worden
er hat Sr. Majeſtät ſeine Beglaubigungsſchreiben überreicht und
wurde darauf auch bei der Königin und bei Madame Adelaide
vorgeſtellt.

Großbritannien und Frland.
London, d. 2. Oct. Die Koönigin und die Herzogin

von Kent kamen geſtern in die Stadt, um der verwittweten
Königin einen Abſchiedsbeſuch zu machen, und kehrten darauf
nach Windſor zuruück. Der „Haſtings“, ein Linienſchiff von
74 Kanonen und ſehr bequem eingerichtet, hat den Hafen ver
laſſen und liegt vor Spithead, wo die Königin Adelagide morgen
ſich einſchiffen wird. Sie wird auf der Reiſe nach Malta nur in
Gibraltar und in Neapel, wo ſie ihre Schweſter, die Gemahlin
des Herzogs Bernhard von Weimar, treffen wird, einige Zeit
verweilen.

London, d. 8. October. Der ruſſiſche Geſandte Graf
Pozzo di Borgo gab dem nach St. Petersburg abgehenden
engliſchen Botſchafter, Marquis Clanricarde, geſtern Abend
ein glänzendes Abſchiedsdiner, wobei das ganze diplomatiſche
Korps mit Ausnahme der Geſandten von Spanien und Portu-
gal zugegen waren. Die Zahl der eingeladenen Notabilitäten
war 76.

Der „Satiriſt“ will aus guter Quelle wiſſen, daß Lud
wig Philipp hinſichtlich einer Verbindung zwiſchen der Ko



nigin und dem Herzoge von Nemours einen foörmlichen
Antrag gemacht hat, welcher jetzt der Berathung der Königin
und ihrer Miniſter unternege. Es laſſe ſich zwar nicht behaup
ten, daß die Verbindung wirklich beſchloſſen ſei, aber wenn ge
wiſſe unbedeutende Hinderniſſe hinweggeräumt wären, moge die
Sache wahrſcheinlich genug ſein. Dagegen ſagt die „United
Service Gazette“, ſie könne aus der glaubwurdigſten Quelle ver
ſichern, der Beſuch des Königs Leopold habe den Haupt

zweck gehabt eine Verbindung der Königin mit ſeinem Neffen,
dem aälteſten Sohne des Herzogs von Koburg, einzuleiten. Die
Gerüchte von der Wahrſcheinlichkeit einer Verbindung der Kö
nigin mit dem Herzoge von Nemours ſeien durchaus grundlos,
und man habe ſie nur in der Abſicht unwiderſprochen ſich ver-
breiten laſſen, um das Publikum uber die Sache zu täuſchen.
Die Jntrigue, die zu jener Uebereinkunft geleitet habe, welche
die Königin, wie es heiße, vollkommen billige, ſei von der Her
zogin von Kent geleitet worden und das Raäthſel des Einfluſſes,
den Lord Melbourne auf die Königin ausübe, finde ſeine
Löſung in dem Beiſtande, den er geleiſtet, jene Angelegenheit
nach den Wunſchen der Herzogin und des Königs Leopold zu er
ledigen, Man durfe gleich nach der Eröffnung des Parlamen-
tes einen Antrag zu einer Geldbewilligung in Beziehung auf die
Vermahlung der Königin erwarten.

Spanien.
Don Karlos iſt am 27. September von Balmaſeda

aufgebrochen, und war am 29. mit ſeinem Hauptquartier zu
Ellorio.

Portugal.
Nach Berichten aus Liſſabon vom 26. Sept.' waren

die Korteswahlen in der Hauptſtadt beendet. Die Ultraliberalen
haben den Sieg davon getragen doch waren die Wahlregiſter
noch nicht ganz geordnet, und daher läßt ſich das Reſultat noch
nicht genau angeben. Die ſämmtlichen Wahlen im Königreiche
werden am Ende des Monats (Sept.) beendet geweſen ſein und
wahrſcheinlich der gemäßigten Partei eine kleine Majorität in
den Kortes verſchafft haben. Die Migueliſten erheben ihr
Haupt immer mehr, ein migueliſtiſcher Klub verbreitet ſeine
Verzweigungen durch das ganze Land die Guerillas werden
immer dreiſter. Der Bandenchef Baida befand ſich am 23.
Sept. zu Cunha, eine Stunde vom Ufer des Tajo entfernt, Liſ
ſabon gegenuüber.

Vermiſchtes.
Paris, d. 3. Oct. Das „Journal du Havre“ mel-

det, daß es gelungen iſt, den Telemaque welcher 1792 ſchei-
terte und angeblich die Koſtbarkeiten Ludwig's VI. und Ma-
rie- Antoinette's enthielt, mittels einer ſinnreichen mechaniſchen
Vorrichtung zwei Fuß hoch zu heben und daß man hoffen darf,
das Unternehmen gelingen zu ſehen. Bereits ſind in Folge deſ-
ſen die Aktien der zu dieſem Zwecke gebildeten Geſellſchaft um
300 Procent geſtiegen.

Tamehameha III. König der Sandwichsinſeln, hat
unterm 18. December v. J. eine Verordnung erlaſſen, durch
welche die katholiſche Konfeſſion auf dieſen Jnſeln geächtet wird.
Kein katholiſcher Miſſiongir ſoll auf der Joſel zugelaſſen werden.
Wenn ein Schiffskapitain einen katholiſchen Miſſionair an das
Land ſetzt, ſo werden ſein Schiff und ſeine Ladung konfiszirt, und
er hat außerdem noch 10,000 Dollars zu zahlen. Jeder Arbei-
ter, der auf der Jnſel zugelaſſen worden iſt, wird, wenn er ka-
tholiſche Lehren zu verbreiten ſucht, mit einer Geldbuße und Ge
faängniß oder Verbannung beſtraft.

Die neue Zurcher Zeitung enthält folgendes Jnſerat:
Den 10. Oct. werden in Arenenberg die dem Prinzen Napo
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leon angehörenden Reit und Kutſchenpferde, Geſchirre und
Wagen verkauft werden. Die Liebhaber ſind eingeladen ch
daſelbſt einzufinden.

Laut Nachrichten aus Meſſina iſt der Aetna nocd
immer in Thatigkeit. Die Lava geht von der oberſten Spitze des
Kraters mitten durch den Schnee auf der Morgenſeite in gerader
Richtung gegen die Caſa ingleſe. Einen Buüchſenſchuß davon
entfernt, nimmt ſie die Richtung nach dem Valle del bue, wo ſie
jedoch keinen Schaden anrichtete.

Fonds und Geld Cours.
es Pr. Cour.

Br. G.
Berlin,

d. 9. Octbr. 1838
S Pr. Coun
n Sr. S.St. Schuldſch. o ,1028 Pomm. Pfandbr. 34102 1013

r. Engl. Obl. 50 4 1055 02 Kur u. Nm. do. 4 102 1015
Pr. Sch. d. Seeh. 674663 Schleſiſche do. 4 105 aKm. Obl. m. l. C. 4 103 1083 rückſt. C. d. Kn. 95
Nm. Jnt. Sch. do. 4 10533 do. do. d. Nm. 95
Berl. Stadt Obl. 4 1085 insſch. d. Km. 95
Königsb. do. 4 do. do. d. Km. 95 7Elbing. do. 44 WGold al marco. 2153 214Danz. do in Th. 483 Neue Duk. 18Weſtpr. Pfandbr. 4 (1013 Friedrichsd'or 132
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Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.
Halle, den 9. October.

Weizen 2 thl. 7 ſgr. 6 pf. bis L thl. 12 ſgr, 6 pf.
Roggen 2 J 8 e 2 6Gerſte 9Hafer 222 86 225Magdeburg, den 8. October. (Nach Wispeln.)
Weizen 50 57 thl. Gerſte 29 80 thl.
Roggen 43 46 Hafer 17 18

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 8., October: 37 Zoll unter 0.

Fremden-Liſte.
Angekommene Fremde vom S8, bis 10. October.

Jm Kronprinzen: JJ. KK. HH. der Prinz u. Prinzeſſin
Friedrich der Niederlande. Hr. Hofmarſchall Baron che
Throy, Hr. Major v. Barr, Frau Gräfin Limbach v. Sti
rum u. Frau Baronin v. Heeckeren v. Kell a. d. Haag.
Hr. Regier.- Referendar Graf v. d. Schulenburg Wolfs-
burg a. Magdeburg. Hr. Prof. Lewy a. Wien. Hr.
Garderobemeiſter J. Kön. Hoheit der Prinzeß Friedrich der
Niederlande, Tibelwitz, a. d. Haag. Hr. Poſthalter Harbke
a. Könnern. Hr. Faktor Keßler a. Eisleben. Hr. Guts
beſ. Heine a. Neuſcherbitz. Hr. Kaufm. Meinhard a. Mag
deburg. Hr. Kaufm. Huübner a. Leipzig. Die Hrrn.
Kaufl. Mendelſohn u. Feska a. Berlin. Hr. Cand. Hei-
necke u. Hr. Offizier Herrmann a. Schönebeck. Hr. Kaufm,
Kalisky a. Magdeburg.

Stadt Zürch: Hr. Kaufm. Wahl a. Duren. Hr. Kaufm.
Deſonay a. Eupen. Die Hrrn. Kaufl. Schartow u. Arndt
a. Magdeburg. Hr. Part. Thielemann a. Altona. Hr.
Brauer Lehmann a. Harburg. Hr. Lehrer Berger a. Lud
wigsluſt. Hr. Kaufm. Gieſen a. Aachen. Hr. Kaufm.
Simon a. Berlin. Hr. Juſtiz-Comm. Patzſchke a. Naum
burg. Hr. Kammerherr v. Trotha a. Hecklingen. Hr.
Amtm. Oelert a. Löbnitz. Hr. Kaufm. Bolze a. Berlin.
3 Kaufm. Schramm a. Leipzig. Hr. Kaufm. Fritzſch a.
Köln.

S e

e



h

t

Goldnen Ring: Hr. Stud. Lappe a. Berlin. Hr. Super- Kreipitſch. Hr. Kaufm Gauhe a. Magdeburg. Hr.
2 intendent Dr. Sickel a. Atzendorf. Hr. Paſtor Thieſius a. Kaufm. Willer a. Barmen. Hr. Kaufm. Schönermark

Wolferode. Hr. OLG.-Ref. Niemann a. Magdeburg. a. Naumburg. Hr. Lieut. Haänel a. Poſfen. Hr. Ritter
9 Hr. Kaufm. Rößner a. Grüneberg. Hr. Lehrer Körner a. gutsbeſ. Erbrecht a. Meklenburg.

Frankfurt. Hr. Prem. Lieut. Seeger u. die Hrru. Kaufl. 3 Schwänen: Hr. Lieut. v Randow a. Quedlinburg Hr.
Leitloff u. Koch a. Magdeburg. Hr. Stud. Trolldenir a. Bergrath Leo a. Jena. Hr. Kaufm. Scharf a. Elberfeld
Ballenſtedt. Hr. Lieut. Ruder a. Oldenburg. Fraul. Hr. Kaufm. Höhne a. Braunſchweig. Hr. Amtsverwalter
Müller a. Braunſchweig. Merkel u. Hr. Kaufm. Herrmann a. Magdeburg. Hr. Dr.

Goldnen Löwen: Hr. Kaufm. Muller a. Weimar. Hr. Heinecke o. Quedlinburg. Hr. Apoth. Schulz a. Laucha.
Spediteur Grote a. Gotha. Hr. Kaufm. Lehmann a. Leip- Schwarzen Där: Hr. Fabr. Eichhorn a. Wittenberg. Hr.

OLG.-Ref. Lips a. Frankfurt. Hr. Part. Pfautſch a.zig. Hr. Kaufm. Pollmann a. Anſpach. Hr. Kaufm.
Mucke a. Remſcheid. Hr. Kaufm. Plürr a. Jhlefeld. Stettin. Hr. Kaufm. Heſſel a. Nordhauſen Hr. Fabr.

Arnold a. Gotha. Hr. Fuhrherr Dreßler a. PotsdamHr. Kaufm. Werner a. Erfurt. Hr. Kaufm. Kloß a.
Mainſtockheim. Die Hrrn. Stud. jur. Wenzel u. Räbel Hr. Stud. Föhrigen u. Hr. Kaufm. Abt a. Berlin. Hr.

Mechanikus Schmidt a. Breslau.a. Magdeburg. Hr. Cancl. theol. Fuürbringer a. Kahla.
Hr. Salz Berg Verw. Schmidt a. Hall in Tyrol. Stadt Hamburg: Hr. Kaufm. Dreßler a. Magdeburg. Hr.

S S S

Hr. Geh. Ober Med. Rath v. Kroſigk a. Dresden. Hr. Pferdehdlr. Henſchel a. Dresden. Hr. Pferdehdlr. Löſer a.
Factor Scholz a. Eisleben. Hr. Gutsbeſ. v. Schönberg a.

en. en e Preußiſcher, theils unter Herzogl. Anhalt
FamilienNachrichten.

Verbindungsanzeige.
Jhre heute vollzogene Verbindung zeigen

ergebenſt an
Halle, den 8. Oktober 1833.

Guſtav Munter, Dr. med. et chir.
Charlotte Muünter, geb. Müller.

Bekanntmachungen.

Leihhaus- Auction.
Am 15. October 1838 und an den folgen

den Tagen Nachmittags von 2 Uhr an, ſol-
len im Lokale des Leihhauſes des Hrn. Flö-
the Comp. No. 456. große Markerſtra-
ße hier, die ſeit den Monaten April, Mai,
Juni, Juli und Auguſt 1837 verfalle-
nen Pfander, beſtehend in Gold, Silber,
Uhren, Kupfer, Zinn, Meſſing, Betten,
Waſche, Leinenzeug, mannlichen und weibli-
chen Kleidungsſtucken 2c. gerichtlich verkauft
werden. Die Eigenthumer dieſer verfallenen
Pfänder werden daher aufgefordert, entweder
dieſelben zeitig vor dem Termine einzulöſen,
oder wenn ſie gegrundete Einwendungen gegen
die kontrahirten Schulden haben, ſolche dem
unterzeichneten Gericht anzumelden, widri-
genfalls mit dem Verkauf der Pfandſtucke
verfahren, der Pfandglaäubiger wegen ſeiner,
in das Pfandbuch eingetragenen Forderungen
aus dem Kaufgelde befriedigt, der Ueberſchuß
aber an die hieſige Armen Kaſſe abgeliefert,
und kein Pfandeigenthumer mit ſpätern Ein

der Stadt Raguhn, theils unter Königlich an Amtsgerichtsſtelle allhier einzufinden; ihre

Köthen.

Deſſauiſcher Hoheit, belegene Rittergut
Priorau ſoll mir den dazu gehörigen Wohn
und Wirthſchafts Gebäuden, Aeckern, Wie
ſen, Gaärten, Hutungen, Dienſten, Natu-
ral und baaren Gefallen, der Fiſcherei, der
Ziegelei, der Branntweinbrennerei, herr-
ſchaftlichen Jnventarien und ſonſtigem Zube-
hör, fernerweit auf 12 Jahre von Johannis
1840 bis dahin 1852 im Wege der Submiſ-
ſion verpachtet werden.

Pachtluſtige können die Pacht- Bedingun
gen und näheren Nachweiſungen bei unſerer
Canzlei einſehen, oder dieſelben auf Verlangen,
gegen die Gebühr abſchriftlich erhalten, und
haben ihre ſchriftlichen Gebote bis ſpäteſtens
den 15. December d. J. bei uns einzureichen
und zugleich zur Sicherung ihres Gebots die
Summe von 300 Thlr. baar oder in ſichern
Dokumenten zu deponiren.

Vorlqufig wird zur Nachricht mitgetheilt,
daß zu dem gedachten Rittergute 397 Morgen
84 (DR. Aecker und 121 Morgen 87 [DR.
Wieſen gehören und das, dem Pachter zur
Nutzung mit zu ubergebende, Jnventarium,
ohne die Saaten, einen Taxwerth von 2536

Gebote ab,ugeben und des Zuſchlags an den

Thlr. 2 Gr. 8 Pf. excl. Agio des dabei be
findlichen Conventions Geldes hat.

Deſſau, am 5. October 1838.
Herzogl. Anhalt. Cammer.

Vom unterzeichneten Herzogl. Juſtiz-Amte
wird, eingetretener Hinderniſſe wegen der
zum 15. d. M. zum Verkauf des zur Chri-
ſtian Auguſt Georg Stahlſchmidt-
ſchen Concursmaſſe gehörigen, allhier in der

Halleſchen Straße gelegenen und gerichtlich zu
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Meiſtbietenden, Nachmittags 4 Uhr, ſobald
deſſen Gebot drei Viertheile der Swätzungs
ſumme erreicht, bis auf Höchſte Landesherr-

liche Genehmigung gewartig zu ſein.
Gröbzig, am 8. October 1838.

Herzogl. Anhalt. Juſtiz Amt.
(L. 8.) Zabeler.

2 cErnſt Seiberlich,
Petersſtraße No. 36 in Leipzig,

empfiehlt zu bevorſtehender Michaelis Meſſe
ſein wohl aſſortirtes Lager in franzöſiſchen
und Wiener Umſchlagetüchern, 6 bis gro-
ßen Foulard und Kreptüchern, oſtindiſchen
Taſchen tuchern, Krep, Flor und Mouſſe-
lin de laine Shawls, Schleier in weiß und
couleurt, fachnirten Hutſtoffen, glatten At
laſſen, Marzelinen und Florencen, Poult
de sie und Gros de Naples in allen Far-
ben, Kattunen in 4 bis breit, Velpels in
Seice und Wolle, 10/ breiten ſächſiſchen und
engliſchen Thibets, ſeidenen und Toilinet We-
ſten, Sammten in ſchwarz und couleurt,
Meubles-Damaſten in Wolle, Halb und
Baumwolle, bunt geſtickten, weiß façonirten
und glatten Gardinen Zeugen, bis brei-
ten Rouleaux-Zeugen, Vorhangsfranzen und
Borduren in ſchönen Muſtern, eleganten
Damenmaänteln und Mouſſelin de laine Klei-
dern zu bekannt billigen Preiſen.

a Dase Meubles- Magazin Dy
von

a Carl Dettenborn in Halle, Do
e große Märkerſtraße

22

u n s l e wird. 2832 Thlr. 16 Gr. abgeſchätzten Hauſes mit und Kuhgaſſen- Ecke No. 447.
9 Königl Preuß La d Gericht. Zubehör beſtimmt geweſene Termin hierdurch iſt aufs Neue mit den modernſten und vorüg-

W nd Gerich aufgehoben und bis lich dauerhaft aus trockenem Holze
d zum 26. November dieſes Jahres gearbeiteten Meubles verſehen. Durch Billig-

Bekanntmachung. verlegt. keit und Reellität wird der Beſitzer deſſelben
Guts Verpachtung. Das mit Kaufluſtige werden daher geladen, ſich an ſich des ferneren Wohlwollens ſeiner geehrten

Johannis 1840 pachtlos werdende, unweit dieſem Tage, ſpäteſtens Nachmittags 8 Uhr, Abnehmer wurdig bezeugen.



Sein neueingericheetes

Gaſthaus zum goldnen Löwen
i n

Querfurth
empfiehlt allen reſp. Reiſenden unter Zuſiche
rung prompter und reeller Bedienung.

Ludwig Schumann.
Teich-Fiſcherei. Daß am 22. und

23. October e. der Knapendorffer Mittelteich,
den 30. und 31. October der Oberteich gefiſcht
werden wird, ſolches mache ich hierdurch mit
dem Bemerken bekannt, daß an genannten
Tagen von Morgens 8 Uhr an bis Nachmit-
tag 3 Uhr, der Fiſchverkauf an dieſen Teichen
im Ganzen und im Einzeln Statt findet.

Schkopau, den 8. October 1838.
v. Trotha.

Zum Scheibenſchießen und Ball auf kunf-
tigen Sonntag den 14. d. M. ladet in und
auswärtige Freunde und Bekannte ganz er-
gebenſt ein

der Gaſtwirth A. Henze
in Hööhnſtedt.

Bei H. Richter in Magdeburg iſt
erſchienen und bei E. Anton zu haben:
Reglements der beliebteſten Spiele in fuünf

großen geſchmackvoll verzierten Tableaux:
1) das WhiſtSpiel, 2) das BoſtonSpiel,
3) das TarokSpiel, 4) das l'Hombre-
Spiel, 5) das Piquet- Spiel und deutſche
Solo. Jedes 5 Sgr. oder 4 gGr. Alle
5 zuſammen 20 Sgr. oder 16 gGr.

Sauber und geſchmackvoll gedruckt, zum
Aufkleben auf Pappe ſich eignend, wurden
dieſe Neglements vielen Streit verhuten, wenn

ſie uberall aufgehangt wiertg, wo geſpielt
wird. Eben ſo mochten ſie Anfaängern mehr
zu empfehlen ſein, als alle Bucher, welche
Spielrxegeln enthalten da ſie auf einen Blick
alle Regeln darbieten und daher das Auffin
den derſelben ſo ungemein erleichtern.
Traumdeuter, der ſcherzhafte, oder was be

deutet mein heutiger Traum? Neues
Traumbuch, in welchem alle Traäume nach
ihren Bedeutungen und in alphabetiſcher
Ordnung zu finden ſind. Ein unterhalten-
des Geſellſchafts- Spiel von Fridolin Hila-
ris. 5 Sgr.

Wenn auch der Verfaſſer dem Titel nach
das Buch nur als einen Scherz angeſehen wiſ-
ſen will, ſo wird es doch bedächtigen Leuten,
welche ihre Traäume in demſelben nachſchlagen,
auch manchen Stoff zu ernſtem Nachdenken
gewähren.

Fur ein hieſiges Material Geſchäft wird
ein junger Mann als Lehrling zum baldigen
Antritt geſucht. Näheres ertheilt die Expe
dition dieſes Blattes.

Fur auswärtige Rechnung, habe ich noch
eine Partie alte gut gehaltene engl. Haäringe
in Tonnen billig zu verkaufen.

Sgr. Anfang 62 Uhr.

W. H. Polit.

4

Einem routini. ten Gaſtwirthe weiſet ſo
fort eine in voller Nahrung ſtehende Gaſt
wirthſchaft, verbunden mit mehreren Hufen
Ackerdau (ſtädtiſches Grundſtück), zur mehr
jährigen Pacht nach, der Amtmann Heine
in Halle.

Sonntag den 14. Oktober, zur Vorfeier
des Geburtstages Seiner Königlichen Hoheit
des Kronprinzen, großes Vokal-
und Jnſtrumental Concert im
Schauſpielhauſe, unter gefälliger Theilnahme
des Hrn. und Frau Muſikdirektor Schmidt,
des Hrn. Concertſaänger Nauenburg, meh-
rerer Dilettanten und eines zahlreichen Orche
ſters.

Die Wahl der Stücke werden die ge-
woöoöhnlichen Anſchlagzettel enthalten. Der
Anfang des Concertes iſt um 5 Uhr. Die
Preiſe ſind die gewöhnlichen Theaterpreiſe.

Dr. Naue.
Ein junger, mit den nöthigen Schulkennt-

niſſen verſehner Menſch, der Luſt hat die
Oekonomie zu erlernen, findet ſofort unter
den billigſten Bedingungen durch den Amt-
mann Heine in Halle ein Unterkommen.,

Hammel- Verkauf.
120 Stück große und fleiſchige Hammel ſte

hen auf dem Rittergute Neuhaus bei De-
litzſch zum Verkauf.

Schirmer.
Ein ganz nahe bei Halle gelegener, in

voller Nahrung ſtehender Gaſthof, ſoll ſofort
mit circa 1200 Thlr. Angeld durch den Amt-
mann Heine mit kompletem Jnventario ver
kauft werden.

Concert- Anzeige.
Donnerstag den 11. Oktober 1838:

Concert
im Saale des Kronprinzen,

gegeben vom

Profeſſor E. C. Lewy
Mitglied der k. k. Hofkapelle und Hof Oper

in Wien,
in Verbindung mit ſeinen drei Kindern
Melanie, Richard und Carl.
Da eine Subſcriptionsliſte nicht cirkulirt,

ſo ſind Billets in der Tabackshandlung des
Herrn Kitzing zu dem Preiſe von 123 Sgr.
zu haben an der Kaſſe koſtet das Billet 15

Einem hochgeehrten in und auswärtigen
Publikum widme ich hiermit die ergebenſte
Anzeige, daß ich mich hierſelbſt als Klemp
nermeiſter etablirt habe prompte, reelle Be-
dienung und die billigſten Preiſe ſollen mich
ſtets empfehlen, weshalb ich ein geehrtes
Publikum ergebenſt bitte, mich recht oft mit

ſeinem gutigen Beſuch zu beehren.
Halle, den 9. Oktober 1838.

Louis Ernſt,
kleine Ulrichſtraße No. 995.

Schreibzeuge

kaſten, S

beſtehend
in 1 Kaffee-Kanne,

L Thee-Kanne,
I Sahne- Gießer,
1 Spülkumpen,
2 Kuchenbretter,
2 Kuchen-Teller,

12 Stück
empfiehlt vorzüglich preiswürdey

Th. Gerlach jan.
PlatinaFeuerzeuge in
Blech, Holz, Eryſtall,
mit den ſchönſten Decorationen,
findet man am billigſten bei

Th. Gerlach jun.
Für Damen:

Das allerneueſte von Schmuck

ſachen, in Ohrgehängen,
Schnallen, Brochen, Guür
teln, Nadeln, Armban-
dern, Kreuzen, Uhrhaltern
u. ſ. w.

feine ſeidene Taſchen
und Cravatten nach den neue-
ſten Pariſer Modells empfing

Th. Gerlach j.
Doppelte agromatiſche

Operngläſer,
Lorgnetten, Perſpective,
ein und ordinair, empfiehlt zu
en billigſten Preiſen

Th. Gerlach j.
Lackirte Blechwaaren,

als Caffee-Bretter, in jedem
Deſſin und Preiſe, Frucht-
Körbe Zuckerdoſen

Leuchter Lichtſcheertel
ler, Lampen, Wachsſtock-
buchſen, Fidibusbecher,

Feuerzeu-
ge, ſehr elegant, Tabacks-

ucknäpfe u. ſ. w.
rempfiehlt in

erlach u.Th.
h VI ää
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